
An das Publikum
Deö Wanderers Heimath Wirthsstand.

-71 Der Unterschriebene bir-
tet um Erlaubniß, seinen
Freunden und dem geehr-

Publikum überhaupt,
h'cniiit ergebcnst

INlgen, das; er den wohlbek.ni
r.n

,natl?-Ivirtl)askand bezogen, welcher früher
von Hrn. Georg Malzberger gehalten wurde,
an der Ecke dcr'Waslungton- und Bten

wo er sich aufs Beste mit AUcm was zu seinem
Geschäft gehört versehen hat, um weisende und

Fremde auf die beste Art zu bewirthen, und

für billige Preise.
Sein"Tisch wird imer mit den bestenSpeiscn

welche der Markt, in den verschiedenen Jahrs-
z-iten darbietet, versorgt sein, nnd seine Baar
immer mit den schmackhaftesten Getränken ver-

schen die man von der Stadt Philadelphia be-

kommen kann.
Durch pünktliche Beobachtung der Pflichten

eines Wirthes, hofft er einen Theil dcr Kund-
schaft des Publikums zu verdienen und zu er-
yaltcn.

Ge<>rg L». Sterling.
Neading, September >6. 3m.

Thee! Tbee.' Thee!
P h ilipA i e b e r.

Ecke dcr -Uen uud Peuu Strasse,
" so eben erhalte» eittt Lot

ftischcn J»ng-Hryso»°, Piilvcr-,
Mk A Poncho na- nnd Kai'scr-!hec, wel-

wohlfeil verkauft werden.
Septtmbcr 15. sm.

Gcsclljchafts- Auflös^«ng.
Die seither bestandene Gesellschaft unter

der Firma vo» Hiebe»-und Smitb, wurde
heute nuc beiderseitiger Bewilligung aufgc-
Kelös't. Die Note« «»d Nechiinngen »vertei!
i« de» Hände« vo» Philp Zieber, für
Eiiiforderuttg, blelbe».

Hiel'er.
tLöward D. Sn'itl?.

Reatliig, August 19. 1840.

Die Trockcnwaarttt-Handluug wird von de»
llnteifchriebencn, am alten Stand, Ecke dcr
«treu und Peiiii-Str.'ise fortgcfttzt wcrdeii.
Dankbar für geiiosse»e Guust, hofft er, durch
pünktliche Aiifiutlksauikeir i» seinein Geschäft.
el»e» Theil Scr Untcrstütziiug vom Publikumfür sich zu erhalte».

tLdward D. S»'itd.
Reading, September I. 1840.

Die Grocery-Handlung wird iln-
terschriebenen, am alte» Stand, fortgesetzt
werde», »vo er durcb pünktliche ?iufmerksam-keit in sciiiein Geschäft, die bisher ihm ge
schfilkte Kliiidschaft ferner zn erhalten hofft.

j?lnlip Hiebe»-.Readiug, September l. 1840. sm.

Ä nc i g r.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische unt erfahrene

Rathgeber,
112 n r

Künstler und Professionisten,
o dcr kin

vuS langjähriger Erfahrung geschöpfte'
Rezept l> u ch

dtm Euglischc», mit Bcuutzuiia der be-
sten in uud ausläudjscheu Werke

bearbeitet.
f?»r Chemisteu, Kunstiischler.Möbelftbreiner,
Gcwchrschafter und Büchseninachcr, Lackirer
Kutscheu-ulid
Klinstdrecbsler, Kammacher, Blcchfthiuiete
«ud mehrere andcre Gewerbtreibeude, »cbsi

gründliche» ?l»»vris«»gcn üder die
Behandlung uud Anwendulig

dcr geZcbencn Rezepte.

Alle» solche» Personen, welche Geschäfte
treibe» die obe» im Litel des Buches äuge

führt sind, erlaube» wir uns de» "Prakti
sehe» Rathgrber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehle», weil sie nicht allein viele
Koste» für die Ferti>uiua ihrer Arbeite» er->
spare», sonder» gleichzeitig ans denselben vie-i
lc Winke für die Verschönerung ihrer Arbei j
tcu erlernen.

Der Preis des Wcrkchens »st so gering j
«ls »uögllch gestcllt, »in auch dem weliiver be-!
Mittelteil Handwerkern eine Gelegenheit zu
Keben sich dasselbe anzuscbaffcn.

Für Buchhäiidler'und Andere, welche im'
Grosftu zu kaufen wüusche», setze« w>.» folgen-
de Preise fest»
ZOO Exemplare in guten Pappband H50.00
S 0 ? ? ? 50. 00>
25 ~ ~ ~ ~ 1 Oi)

12 «, ,> ~ ~ 7. .^0
gegen Eittsendling des Betrags bei der Bestel-
lung?Verseiiduugskosten, Porto und deglci-
chen, »verde» a»sserdcm berechnet.

Herren College» nnd Andere
die uoeh G.ibscrlpcions-Listen für das Wcrk,
che» in Bcsi? habcn, sii«d höstieb ersucht nns
dieselben sobald »vie möglich einzusenden nur
uns gleichzeitig zu beiiachrichtigcn, »vohl» sie
ihre Eeemplare gcschich, zn haben wünschen.

Blätter, m>t denen wir wechseln, sind
böslich ersucht, das Obige einige Male iu ih-
re Spalten aufzunehmen, sie »ins zu
Gegendiensten verpflichten.

Bücher Anzeige. !
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung ,im billige» Preis zu haben :

Wilmseu's denlscher Kinderfrennd, von J.G.
Wcssclhocfr, Philadelphia, 18.Z9.

Deulschc uciie Testamente.
Der amerikanische Seidrnbaner.
Die Ecschichre dcr Vereinigccn Staaten von

Nord Amerika, feit dcr Entdeckung der
ncnen Wc!c bis aufdas Jahr 1857, aus
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
B e s cd 112 c, Ncuyork, l 858.

Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1857, über-
setzt und hcransgegcben von Will). I-
L. K > d c r l e«, Philadelphia, 1858,

»eben, Thäte» und Meittunge« des Ulrich
Awingli- erlic» Urhebers der deutschen
evanqclich-rcformlrtc» Kirche,von Johann
August Forsch, Chcmbcrcbnrg, Pa. >857

Dcr Himmel anf Erden oder Weg znr Glück
scligkcit. Dargestclt von Christian Gott-
hi.'f Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmeuer, Philadelphia >BB9.

Der lange vcreorgcne Schatz und Hans-
Frcnnd, ein nützliches Slath- nnd Hilfs
Buch für Jedermann, Skippacksville
1857.

Aiidachlsüblingen «nd Gebete für nachden-
kende nnd gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar javatcr.Laiicaster, Pa. >854.

Lutkeriftbe und rcfsrmirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem Schrcib-Papicr, Federn « Schreib
Dinle.so wir auch Blanks für Mortgages,
Jndacment und Common-Bonds.

Eine Anvwabl schöner deutscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig. und um bil-
ligen Preis zn haben.
Reading den ikten Juni.

Dr. Vechter's
L u n gc n. Pr e serv a t l v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist ei»e sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch eine» regelmässige» nnd berühmten deut-
sche» Arzt, dcr sie üher fünfzig Jchre in sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland g, braucht
hatte, in wachem Lande sie während jenrr ?nr
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Hustcu,
Vcrkälc!i >ige», Katarhficbcr, Eugblü >! igke >t,

Keiichhiistc», Seiten- nnd Rückcuscbmcrzt».
Biittspcic», jeder Art Brust- und Lungenbe-
schwei ocn, und >» Heinmiing der hcra»».che»-

! de» Auszehrung. Vlrles kann als Lob der
obigen Medizin gesaitwerden, aber die Zei>
tnngsbcranntmachnnge» sind znkosispielig da-
zu ; je?cr befi ledigeude Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefii»
de» werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisiiiigszrttel begleitend. Ueber
7<iuo Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst wÜ7de eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curirung der verschledcnen Krankheiten für
wrlche sie empföhle» ist, dass sie alle» ander»
Zubereitungen r>o» SarsaparUla, Panaccas
:c. schnell vorangeht.

Viele Z,»g»issc siiid vo» Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo-
ftenaufwand von Zeitnilgsbekanntmachnngen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten könne» leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit diescr Medizin wenn
sie aurnftn an Leidy's Gesnndheis Emporinm
No- >!)> Nordzweitenstrasse, unterhalb dcr
Vine Siraste, znm Schild des "goldenenAd-
lrrs »iid Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisnngen z» hnnderten von Fallen der
merkwürrigsteu Knrcn durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Neading, den 2, Jnni.
.6.Diese Medizin ist xn» den oben ange-

gebenkn Preis in Nescr Druckerei zn haben.
Juui 5(1. bv.

Dr. 6 Blut-Pilleu !

Dr. Leidu's Biul-Pilleu ?

Dr. Lndy'6 Blüt-Pilieu!
Ei» grosser Theil davon ist Sarfaparilla

Sind die einzige» bestehende» Pillen welche
die stärkste Eigenheit besitzen für die Neini-
gnna der Eingeweide nud die Fähigkeit, zn
gleichcr Zeit, das Geblüt und Natnr zu rei-
nige».

Tr. Lcidy'6 Blttt-Pillcu,
Sind ans solchen medizinischen Ertrakten zn
saminen welche schon von den berühm-
testen Acrzten in den Vereinigten Staaten
angewandt wurden und in der ganzen Welt.

Dr. Ll".dl)'6 Blnt-Pllleu.
Sind ein sicheresGcgcnmiltrl ?.ege» die übel»
Ess.kce nnd Folgen von Merknrn nnd Mine-
ralein, oder die gefährlichen Essckte von ren
schichten Arzeneicn nnd O.nack -Medizinrn
vo iiOnaiicksalde.n und anslandische» Jmpor»
tören.

Dr. Lcidtt's Blut-Dillen,
Sind Ant, Onack, An ei Merknrial, AntiGal-
lenl'aft nud gegen all / Krankheit erzcngendcn

Ursarben oder g'gen d e Coujiltntiou wirke»,

de Substanzen.
Dr. Bliu-Plllcu,

Mögen angewendet werden bei jnngeu nnd
alte», männlichen nnd weiblichen, in allen
Vcrhälrnisscn, olnie Rückhalrnug vou Arbeit,
Diät oder mässi Lcben, nnd ohne Furcht
für Verialliittg.

Hört! waS Doktoren sagen! von Dr.
Leidy's Blut-PiUen!

Anszilg von einem Briefe vo» Dr Howard,
datirt Petersburg, Jn»i 50, IB3V.

fand die Blut Pille« als eine vorzüg
li.he Pin ganz nnd Geblüt Reinigung, fand
sie mild und sanft .» ihren Wirkungen, kein,

ekelhafte Krankheit erzeugend im Maae»,Leil',
schmerzen !c. welche gewöhnlich durch Pnr-
gauzcu erzeugt ircrten. Ich glaube, daß die

Blut Pillen die allnkräftigste» i» Existenz
sind, von allem in Form von Pille», und weiß
das; sie i» nnzählicheu Fällen dir beste» Wir-
kungen hervorgebracht haben."

Auszug eiues Briefes vou Dr. W. S. Lam-
bert, darirt Washington, Jnli 8, 1859.

"Ich fand Ihre Blut Pillen als eines der
höchst schätzbarsten Abführungsmittel,welches
«eh je anwandte. In der That, ich bin so zu-
frieden mit ihre» Wirkungen, daß ich selten
ein anderes Abführnngsmittel anwende. Ich
gebe sie fast in alle» Krankheiten wo Abfüh-
rung nöthig ist. Es ist auch nicht immer der
Fall das; ich sie einzig als Abführungc-mittel
auweude. Ich fnide daß sie für rheumatische
-schmerze», Krankheiten der Haitt uud viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Haneock, CharlesHa-
mil nild William Francis, vo» Penusvlva-
uien.?Dr. I. P. Llovd nnd Isaak Halbach,
von Nen Orleans.?Dr. I. G. Levis uudJo
ualhan Debree, von Keiitnckv.?Dr. I. Cle-
ment. von Rlchmoud. ?Dr. Simon Snecd,
vo» Natchcz. ?Dr. I. O. Jarret, vou Pitts
bürg?stimmen der allgemeinen Meinung bei,

daß die Blut-Pillen daß allerschätzbarstc Ab-
führuugs und Blutreiiiigunginittcl sind, und
eigeilthümUrhe Mittel für rhenmathische lle-
brl, Krankheiten der Haut, Kopfweh, Schwill
dcl, Ohnmacht <e. :c., welches sie jemals ge-
kannt oder angewandt haben, und gebrauche»
sie i» ihrer tägliche» Praxis."

Zahlreiche Zcuguissc von Jndividneu könn-
ten ebenfalls vorgelegt werden, aber die Ko-
lik» für Adverteiseu sind zn groß, um deren
Piil'lizirnng zu erlaube». Zu alle Solche«,
die Gelegenheit haben mögen, möchte Dr.Lei-
dy dcnuoch sagen:

Probirt seitteVlut-Pillen?
Vor allen Mitteln probirt sie, ehe ihr res-
kirt andere zn probirc». Sie waren nie nnbr-
frirdigend?sie werde» »ie unbefriedigeiid sei»
?können nie nnbtfriedigcnd feiu iu einiger
ihrer Wirkiinac», weil angenommen daß über
100,000 Schachteln davon verkauft wurde»,
uud i» nicht eine« einzigen Falle war einige
davon unbefriedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
Was ist Dr. Leidy?

Die ganze Welt soll es wissen: ! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell verbreitend ?uud

sein Ruhili begleitet den Namen.
Dr. N. B. Lcidy ist sowohl ei» regulärer

Appochcker als Arzt, attestirt durch die Dok-
toren Physic, Chapma». Coxe, Gibson,Jack-
son, Hare, Horner, DeweeS, James zc.

Dr. N.B. Leidn ist ein geborner Peiinsvl-
vaiiier, gebildet i» dessen Instituten, und ist
nicht vo» Paris, London, Edinbnrg oder ei-
nigem ansländischen Orte, welche gewöhnlich
von Onacksalher» und Betrügern angegeben
werden, welche denken, durch solche Tricks die
Uiilvisscudcu uud Untuiidigeu leichter zu hin-
tergehe».

N. B. Leidy gibt medizinische» Nath um-
sonst, in alle» Kraukheite» vo» jeder Natur
uud Art, rechnet n»r den gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Erohr nnd Gesnnd-
heits Emporinm, No. 191 Notd 2te Strasse
nahe dcr Wciiistrasse, (Schild vom goldnen
Adler nnd Schlange».) Philadelphia, wo ein-
zig prcparirt werde», u»d im Großen und
Kleinen verkauft

Tr.

Ebenfalls zn veitaufeu bei:
I. N. Smith n. Co. Ste Strasse, «ahe am

Nochen Löwen Wirthehanse.
I. Gilbert ». Co. 3te St. oberhalb dcr

Wcin Strasse.
Friedrich klctt, Ccke dcr Sten und Callow-

hill Strasse.
G. W. Oakely, 2lppothtker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Joh» F. Long, do. Lankaster.
I. B. Moser, do. Allentaii».
F. G. Liunert, Kaufmann, Lancaster.

Schisty u. Smith, do. Hamburg.
T>Uud zum Verkauf iu der Druckerei dieser

Zeitung, Preis 25 Ceut die Schachtel.
Mai 26. 11.

Land in Indiana
Durch Privathandel zu verkaufen,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in Jackson Tauuschip, Wayne Tann-
l>), Indiana; grenzend an Jacksonsbonrg, 2z
Mcile vom National Weg, und 4 Meilen
vom Weiß Wasser Caral.

Enthaltend IKV Acker
vom besten Land in Wayne Cannty.

Die Verbessernngen darauf besie-
Heu aus einem prächtigen

Wohnh a u s e,
»tlit 2 gute« Pumpen vor d. Hansrhnr ; ein

iltiic nnd prächtige Frehm Scheuer, nnd an-
dere Nebengebäude. Das Ganze befindet sich
in» guten Zustande nnd nnter gnteu Fensen,
mthrsitntheils mit Schwarz-Wallnnß Rie-
geln. 80 Acker davon sind geklärt nnd das
übrige i»' mit schönem Wallnuß- und Zu?-
kcr-Hc>lz bewacbscn.

Gutes Recht uud Besitz kann einigt Zeit
gegeben werten, von

Eamuel Spittler.
Mai 5, , 840.

N. B. der Unterschriebene gesou-
nen ist zn verkamen, so werden Kanstnstige
wohlthun, sich mit postfreien Briefen au den
Eigenthümer, oder an den Herausgeber die-
ser Ztitling zu weilte,i. um die Bed,»gnngen.
wUche sehr annehmlich sind, zu erfahre««.

t'u!' vulv ut t!»i» Olli«?«

Philip Acbcr,
Am Eck der 4ten und Penn Strasse.

Hat so eben erhalte«,ein groß Asssrttnent von
Hut und Klumpen
Havanna I
BraMnisch-n l
St. Croix s
Portorico und I
Neu Orleans

Ebenfalls
Boston Syrup
Zucker-Haus !

Molasseö.Neu Orleans und s
Trinidat

Septeinb, ers. 2m.

sklas- und Queens-Waare
Der Unterschriebene dar so rbcn erhalte»

eine grosse?l»s»vahl von Glas- und Oneens-
Waare, welcve cr »vohlfeil zum Verkauf an-
bietet am alte» Stand vo» Zieber «.Schmitt,
an dcr Ecke dcr4tci» nnd West Pcunstrasse.

Philip Zieber.
September I.?. 3m.

Philip Zieber,
Hat so , bcn erhalte» eine Lott

aesalzene Salome», Schäd, Cod-
und Hcrriiiae.

Ebenfalls Markcrclle« in g»n
zen, halhe» i'»d viertel Bärrels »ud St'ds,
welche wohlfeilverkauft werden.

September 15. Sin

Vor schlag
für die fernere Herausgabc des

Frei h e i -Wäcbt e r s,
in Skippacksville, Montgomcr») Can»tn,?Pa

Das geehrte driitsche Publikum vonMont
aoinern und de» aiigrciizciidc» Cauiitics, iin
Gtaak Pcn»s»)lva»ir», werden ehrenvoll bc-
»ach» ichtigct von dem Vorschlaa, für d,e fcr-
nere Hcrausqabc vorcrsagtcr Zcituiia, welche
seit einigen Jahre» vo» Hm. Arnold s?ri-
rvelle, ljept Heransgrbcr des «Liberale» Be
obacluers," in Reading.) herausgegeben wur-
de. daß ich jetzt die Herausgabe obiger Zei-
tung qa»; allci» auf inich genommen habe, ».

gesonnen bin, dieselbe feriinhin auf die wah-
ren rcptthl'.kanischc» Grundsatze
tc>»'a herausziurbcn. ? günstig für die Er-
wähliing von General 'lVilliain Harriso», der Held von Tippecanoe für Presi-
dent, nnd Tvlc»r, von Virgiuirn, für
Vice-P'/csideut der Ver. Staaten.

B e d i » g il » g e n.
Der "Frcihcits-Wächtcr' wirb jedenMitt

woch anfeinen Snpc» ialbogcn scbön nnd sau-
ber für "Einrn Thaler" des Jahrs in halb-
jähriger Vorausbezahlung gedruckt erschei-
ne». Alle Zeitungen die durch die Post he-
fördert werden gehen auf Hosten der llntcr-
schrciber.

Dicjciiigen Herren welche ein Pack von st
»eilt» Untcrschreiber» sammeln, nnd für die
Bezahlung stehen, erhalten eine frei.

nnd Mittheilungen an den Her-
ausgeber müsse» Poftfte> sein, sonst werden
sie nicht attgcnonimen.

I. P. sinket
, Skippacksville, Montgonicr») Cannc»', Pa.

Mai Z, 1840.

llouv tili» ni'Nt O.

Einladung zu r S u b 112 c r i p t i o n

für den

Liberale» Beobachter.
Um die obengenannte Zeitung soviel wie

möglich mehr zn verb.citri», erlanbt sich der
Hcrausgcbe., derselben das geehrte Publi-
kum zur Unterschrift für dieselbe ergebenli
einznladen.

Da in Berks Cauuty keine andere dentsche
Zeitung besteht, welche die wahren Grund-
sätze dcr nnvcrfälschce» Demokratie verthei-
digt, so werden die Freunde des Elen.
W. Morrison unv Solu» Uzilor be-
soudcrs aufmerksam darauf gemacht, nnd
Höstich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zn sorge».

s-ding u n g e n :

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf einem grossen Superialbogcn mit
schönen Lettern gedruckt. Der Subscriprions
Preis ist E i n Thaler deß Jahrs, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe deS lahrS nicht bezahlt, dem
werden 1 Thaler SU Cnts für das Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als 6 Monat wird kein
Unterschreibe angenommen, und etwaige Auf
kündigungcn werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
scriprions Termins geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange-
nommen und für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

Untersclweibcrn in dieser Stadt wird die
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versendun-
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Letzter» für 25 Cent jährlich, auf Kosten der
betreffenden Unterschreiber.

Briefe und Mittheilungen müssen porto-

frei eingesandt werden.
Reading, den 28, Januar.

Dr. layne 's

E rpe c t o r a n t>
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige dcr höchst wunderbarsten Kuren welche je
bekannt waren. Alle die sie gebraucht haben

für Asthma, Huste», Blutsxein, stechenden
Husten. Slickfluß oder Hives, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe-
klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit dcr L nnge und Brust, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen.?
Br 0 nchi ti s, Ungesundheit der Luft,
röhre) ist eine Krankheit die jährlich Tausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge»
wohnlichen Symptome von diescr Krankhe,t

sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthma, hektisches Fieber, Auswnrs von
Schlcim oder andcrm Stoff, wie auch manch,
mal Blntspeikn. Es ist eine Entzündung von
der feinen Haut, welche inwendig in den Luft-

röhren oder Luftgefässen ist und durch alle Thei.
le der Lunge lauft. Dieser Erpektorant unter«
drückt sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
tzündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein frcics und gelindes Ausweisen hervor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
Stick'siuß oder Hiveo bei Kindern, i» fünf-
zehn Minuten bis zu einer Ltunde Zeit. Tcr
Keichhusten wird dadurch sogleich gelindert und
eine Kur in kurzer Zcit bewirkt. Hunderte von
Personcn wclche die Auszehrung hatten, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt »Vörden.

Dr. Tlonarban D. D. President
ooni Granville College, iu Ohio, (kürzlich von
Ncu sagt:?er habe unter einer starken
Vcrkaltung, Husten und Hciserteit gelitten,und
daß sein Arlmicn so schwierig gewesen sei, daß
er sich in grosser Gefahr fühlte zu ersticken, daß
er aber durch de« Gebrauch vo» diesem Erpee«
torant vollkommen hergestellt wurde."?Frau
Dilks, vou Salem, ?!. J. wurde von dcr Asth
ina, woran sie 20 Jahre lang gelitten hatte,
durch den Gebrauch von 2 Flaschen von dieser
Medizin, kurirt. Frau 'Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde cbensakls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von einer Fla-
sche, kurirr. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde glaubte»,ziem
licl, stark in Gefahr der Auszehrung war, wur.
de , durch den Gebrauch von .1 Flaschen, voll,
ioiiiincn hergestellt Dr. H.imiron, von St.
Zamcs, Süd-Carolina, war stark mit cinem
Husten, Heiserkeit und Schmerzen der Lunge
bch.istet, und durch den Gchrauch vo» einer
Flasche von dieser Mediz-n fand er standhafte
Linderung.

Das folgende Eertsikat ist von einem prakci-
jirendcn Arzte, und sehr respektabel» Geistli-
che» von der Methodisten Gemeinde, datirt
Modest Taun, Pa. August 27 IBA6.

Dr. Jayne.-Geehrter Herr- Ich habe ihr
Erpeetoraut überall in meiner Praxis ange-
wandt, seit d.m letzten drei Monaren, und sür
alle Uebel von iL>k'altungei» iLnkündunq
dcr Glinge,Av z c b rinig,A ft I, m c: ,S ck m er
zen und Scbn'acbbeir Ver 2>»lisk, es ist
unstreitig das beste Nüttel was ich jemals ge-
braucht habe.

Mit Achtung?br
N. W- Williams. M. D.

Auszug eines Ccrtisikars vom Ehrw. Doktor
B a b c 0 ck. letzherigen Presiedcnrcn vom

Washington College, Maine.
"'Von früherer persönlich,'»- Bekanntschaft

mit Dr. D. Jai)ne, einem regulären Studen-
ten der medizinischen Universit.it von Pennsyt.
vanien, und einen erfahrenen glücklichen Prak,
tikanten von Medizinen, »var ich im Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten feiner ver-
schiedenen medizinischen Preparationen zu be
stätigcn, vielmehr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wissen. Nach einem 3'er such
derselben in meiner eigenen Familie, und eini-
ge davon persönlich, habe ich mich von W»hr-
hcit dieser Zeugnisse vellig überzeugt. Sie sindwas sie vorgeben zu sein?keine Quasalbertiei,
?sondern künstlich bereitete Medizinen für ei-
nige der gefährlichstcn mcnschlichen Krankhci:
ten. Ich weiß dast sie hochgeschätzt, und ver-
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren tcr
'Medizin vorgeschriebrn »verde», sowohl in die,

ser Stadt als sonst wo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatzzu unsern medizinischen Material, und eine si-
chere sowohl als unschädlich und nützliche Me-
dizin für die Kranken zu empfehlen."

Nuftts Bechcock, jr.
Zum Verkauf bei George N). Oak'ely,

Apotheker, Rord ste Strasse, Reading, Agent
für Dr. Zayne.

Januar 7. bp.

Berks Eaunty Intelligenz Amt.
Auf dringendes Eifnrbeii vieler feiner

Freniidc wurde U»terzrirh»cter bc»vogen, ein
allgcmciucs Jntclligeuz-Amt, iu Verbindunq
mit seiueu ander» Geschäfte», zu eröffnen,wo
Persottt» für öffcutlicbe Bclehrnng, irgend
Häuser, die zn vcrlehnen, zn verkaufen, oder
zu verinortgätschk« sind, eintragen lassen nnd
Solche, die z» renre», kanfe» oder anf Mort-
gätsch zu lehnen wünschen, Erki.ndignng ei»!-
ziehen können, auch »verde» «lle andere zu
einem Intelligenz-Amt gehörende Geschäft!,
verrichtet anf Anfrage bei

George W> Oakeleu,
Nord ste Strasse, gegenüber terEpit »

kopal Kirche, Reading.
November 19.

John S. A u l e n l' a ch 's
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der Lteu und Ost-Penn Strassen
e a d i n g.

Reading Deeember 17.

liinlls ot' H
intinF >VVIk nekt!^
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